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Leo Zehnder

Banntag 1973 in Allschwil

Am Auffahrtstag des Jahres 1973 wurde in der Gemeinde Allschwil (BL)
erstmals ein Bannumgang durchgeführt. Dieses Ereignis ist an und fürOOO O

sich nicht besonders erwähnenswert, spielt doch der Banntag auf dem
Gebiete des Kantons Baselland auch heute noch eine wichtige Rolle und
erlebte in den letzten Jahren in verschiedenen Gemeinden einen
Neuanfang oder einen bedeutenden Aufschwung1.
Das Bemerkenswerte am Allschwiler Banntag ist aber der Umstand, daß

er aufgrund eines politischen Vorstoßes eingeführt wurde. Am 21. Juni

1972 reichten nämlich Hans Wirz-Frautschi und fünf Mitunterzeichner
im Einwohnerrat eine Interpellation ein2, in welcher sie den Gemeinderat
aufforderten, nach Mitteln und Wegen zu suchen, um die Einwohner,
besonders die Neuzuzüger, durch persönliche Kontakte besser in der
Gemeinde zu verwurzeln, und sie stellten dazu die Fragen, ob der
Gemeinderat nicht auch der Ansicht sei, daß die Durchführung eines Banntages

diese Integrationsbestrebungen wesentlich fördern würde, und obOOO 7

er gewillt und in der Lage sei, einen derartigen Banntag periodisch
durchzuführen.

Spitze einer der vier Rotten.

' Vgl. Eduard Strübin, Basclbictcr Volksleben, Basel 1952, 4off.
2 Geschäft Nr. 55 (1972) des Einwohnerrates.
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Am 30. August 1972 beantwortete Gemeinderat Franz Vogt im Ein
wohnerrat die Interpellation im positiven Sinne, indem er ausführte, dal

der Gemeinderat mit der Durchführung eines Banntages einverstandei
sei und beabsichtige, ins Budget 1973 einen notwendigen Unkostenbei
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Auf dem Tmbißplatz.

Photos H. P. Laager

trag aufzunehmen. Die Organisation des Anlasses würden die Einwohner-

und die Bürgergemeinde zusammen übernehmen3.
In der Ausgabe Nr. 20 vom 18. Mai 1973 des «Allschwiler Wochenblattes»

luden schließlich der Gemeinde- und der Bürgerrat die Bevölkerung

von Allschwil offiziell zum ersten Banntag ein. Dabei führten sie

aus: «Der Banntag soll dazu dienen, der Bevölkerung die landwirtschaftlichen

Schönheiten und die kulturhistorischen Gegebenheiten unserer
Gemeinde zu zeieen. Darüber hinaus soll aber die Dorfcemeinschaft çanzO OOallgemein dokumentiert und vertieft werden.»
Zum Ablauf des Banntages selbst soll hier nichts weiteres angeführt werden,

glich er doch in seiner Ausführung anderen Baselbieter Vorbildern4,
wenn wir davon absehen, daß das sonst übliche Schießen verboten war.
Immerhin kann gesagt werden, daß er entgegen vielen Befürchtungen
zu einem großen Erfolg wurde, nahmen doch ca. 1700 Personen daran
teil. Er soll in Zukunft in einem Turnus von zwei bis vier Jahren zur
Durchführung gelangen; der nächste Banntag ist bereits für 1975
vorgesehen.

3 Protokollauszug des Einwohnerrates vom 30. August 1972.
4 Gemeindepräsident Dr. Werner Klaus hat nach eigener Auskunft das Programm
selber nach dem Vorbild seiner Heimatgemeinde Ittingen gestaltet.

75


	Banntag 1973 in Allschwil

